
Liebe Mitbürger!  
 
Zuletzt wurde Ende November am Boizenburger Bahnhof ein kurdischer Flüchtling aus 
offenbar rassistischen Motiven von einer größeren Menge zusammengeschlagen, so dass er 
drei Tage lang im Krankenhaus stationär behandelt werden musste. Auch die überregionale  
Presse berichtete. Boizenburg darf nicht mehr Schweigen!  
 
Die Ev.-luth. Kirchgemeinde Boizenburg und engagierte Bürger der  
Gruppe „Courage Boizenburg“ laden zu einer öffentlichen Andacht mit anschließender  
Diskussionsveranstaltung ein. Ort:  
St. Marienkirche am Markt, Zeit: Mittwoch 19.12. um 19:30 Uhr.  
 
Alle Bürger, Vertreter aller politischen Parteien und Boizenburger Institutionen sind 
eingeladen, sich auszutauschen und Lösungen zu diskutieren, wie Gewalt und Rassismus 
entgegengetreten werden kann. Auch Fachleute aus den Bereichen Gewaltprävention und 
Opferhilfe werden anwesend sein.  
 
Zusätzlich ist für Samstag den 22. Dezember um 11 Uhr eine Demonstration gegen 
Gewalt und Rassismus vom Bahnhof Boizenburg in die Boizenburger Altstadt geplant.  
 
Kommen Sie zu der Veranstaltung und beteiligen Sie sich an der Demonstration!  
 
Als Boizenburger dürfen wir nicht wegschauen. Wir müssen zeigen, dass die große Mehrheit  
Rassismus und Gewalt ablehnt und dass Boizenburg für Vernunft, Toleranz und ein 
friedliches Miteinander steht. 


